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Feststellung GPFK Antrag GPFK Stellungnahme Gemeinderat 


 


1 


 


Beilage Nr. 2  


Jahresrechnung 2025; Stellungnahmen und Kenntnisnahmen des Gemeinderates zu den Prüfpunkten der GPFK.  


 


 


1 ALLG: 


3134 


Sachversicherungs-


prämien 


Rg 25: 203k, Bud 25: 258k, Rg 24: 225k 


Der GPFK sind diverse Abweichungen vom Budget aufgefallen. 


In der Summe sind die Aufwände tiefer als budgetiert. 


Weshalb? 


 


Berichterstattung 


Allgemein 


 


Finanzen und 


Ressourcen 


 


Die Prämienaufteilung der Bauwesenversicherung im Jahr 2025 basiert auf 


den Investitionen des Vorjahres. Da die Investitionen im Jahr 2024 tiefer 


ausfielen, resultierten entsprechend geringere Prämien. Zusätzlich können 


bei den Versicherungsabrechnungen Überschussbeteiligungen bzw. 


Rückvergütungen anfallen, was den effektiven Rechnungsbetrag weiter 


reduziert. 


 


2 ALLG:  


3113.00 Hardware 


Rg 25: 359k, Bud 25: 405k, Rg 24: 287k 


Der GPFK sind diverse Abweichungen zum Budget aufgefallen. 


Wie wird der Life-Cycle von Hardware budgetiert? 


 


Berichterstattung  


Allgemein 


 


Finanzen und 


Ressourcen 


 


Beim Life-Cycle geht es jeweils darum bestehende Geräte, anhand des 


Alters (Arbeitsgeräte 5, Infrastruktur 7 Jahre), durch neue zu ersetzen. 


Hierzu werden anfangs Jahr als Budgetierungsgrundlage Offerten eingeholt, 


welche die zu jenem Zeitpunkt bekannten Bedürfnisse abdecken. Im 


budgetrelevanten Jahr müssen dann aktuelle Offerten eingeholt werden, 


diese unterstehen folgenden Variablen: 


- Neue Anforderungen hinsichtlich Dimensionierung und/oder 


Stückzahl 


- Wechselkursschwankungen 


- Marktbasierte Preisanpassungen 


3 0110 Legislative / 


3161.00 Mieten, 


Benützungskosten 


Sachanlagen 


Rg 25: 10k, Bud 25: 7k, Rg 24: 14k 


Weshalb wurde Rg von 201605 BT BOUTIQUE FUER 


(03.02.2025) über CHF 2’956.55 auf die Legislative gebucht? 


Ähnliche Positionen wurden im Bereich 0120 Exekutive auf 


Konto 3170.01 Kompetenzsumme, Repräsentationskosten 


verbucht. 


 


Berichterstattung 


Team A 


 


Kanzlei 


 


Die Rechnung BT Boutique betrifft eine Infoveranstaltung vom 13.01.2025 


betreffend Wärmezukunft Rheinfelden. 


Korrekterweise sollten Rechnungen im Zusammenhang mit 


Infoveranstaltungen unter der Funktion 0110 Legislative verbucht werden. 


Diesem Punkt soll inskünftig mehr Beachtung geschenkt werden. 


 


4 0211 


Finanzverwaltung / 


3010.00 Löhne 


Verwaltungs- & 


Betriebspersonal 


Rg 25: 631k, Bud 25: 582k, Rg 24: 592k 


Die gelieferte Begründung bezüglich Budgetabweichung sagt 


aus, dass eine neue Sektion gegründet wurde. Die GPFK bittet 


um genaue Erklärung. 


 


Berichterstattung 


Team A 


 


Finanzen und 


Ressourcen 


 


Die Budgetabweichung ist auf organisatorische Anpassungen in der 


Finanzverwaltung zurückzuführen. Infolge der Schwangerschaft der 


bisherigen Leiterin Finanzverwaltung wurde eine Jobsharing-Lösung 


eingeführt. In diesem Zusammenhang wurde die Funktion organisatorisch 


neu aufgeteilt in eine Leitung Finanzverwaltung sowie eine Leitung 
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Finanzdienstleistungen & Controlling. Die Aufgabenbereiche wurden 


entsprechend zugeordnet. 


Die Sektion hat zudem neue Aufgaben übernommen, welche zu einer 


Erhöhung der Stellenprozente geführt haben (insbesondere im Bereich 


Mehrwertsteuer sowie im Zusammenhang mit der Stiftung Fricktaler 


Museum). Insgesamt resultierte daraus eine Pensenerhöhung von 30 %. 


5 0222 Stadtbauamt / 


3118.00 


Immaterielle Anlagen 


(Software) 


Rg 25: 7k, Bud 25: 24k, Rg 24: 6k 


Gemäss Begründung wurde das budgetierte Projekt digitale 


Archivierung Baugesuche nicht umgesetzt. Wurde dieses 


Projekt verschoben? Wenn ja, wann ist mit der Durchführung 


des Projektes zu rechnen? 


 


Berichterstattung 


Team A 


 


Finanzen und 


Ressourcen 


 


Organisatorische Fragen bezüglich der Zusammenarbeit im Bereich 


Baubewilligungen mit dem Kanton waren offen. Es wurde davon 


ausgegangen, dass im 2024 eine eigene Lösung für die digitale Archivierung 


gebaut werden muss. Im 2025 kam die Aussage, dass die vom Kanton zur 


Verfügung gestellte Anwendung die zukünftig zu nutzende sein wird. Auf 


Grund dieser neuen Ausgangssituation ging man davon aus, dass die Daten 


zukünftig auf Seiten Kanton archiviert werden können und hat deshalb die 


lokale Archivierung vorerst auf Eis gelegt. Wie und wo die Umsetzung einer 


elektronischen Archivierung gelöst wird, ist aktuell noch nicht bekannt und 


deshalb auch nicht im Budget 2026 vorgesehen. 


6 0223 Informatik / 


3010.00 Löhne 


Verwaltungs- & 


Betriebspersonal 


Rg 25: 423k, Bud 25: 478k, Rg 24: 398k 


Was ist der Grund für die Abweichung zwischen Budget und 


Rechnung? 


 


Berichterstattung 


Team A 


 


Finanzen und 


Ressourcen 


 


Für die Erweiterung des Personalbestandes auf Grund der zusätzlichen 


Serviceerbringung für Kaiseraugst, wurde eine Ganzjahres 100%-Stelle 


budgetiert. Die Stelle wurde aber erst ab dem April 2025 und zu einem 


tieferen Ansatz besetzt. 


7 1500 Feuerwehr / 


4260.00 


Rückerstattungen & 


Kostenbeteiligungen 


Dritter 


Rg 25: -52k, Bud 25: -52k, Rg 24: -91k 


Angesicht der Begründung, dass die Einsatzkosten rund CHF 


40'000.00 über dem Durchschnitt lagen, erstaunt, dass die 


Rückerstattung & Kostenbeteiligung Dritter nicht höher als das 


Budget ausfällt. Was ist der Grund dafür? 


 


Berichterstattung 


Team A 


 


Kanzlei 


Einsatzkosten können nicht in allen Fällen verrechnet werden. Namentlich ist 


bei Elementarereignissen keine Verrechnung möglich, wenn nicht 


vorsätzliche oder rechtswidrige Handlungen oder Unterlassungen einer 


Person zu Grunde liegen (§ 6a Feuerwehrgesetz). Auch Einsätze in den 


Nachbargemeinden können nicht verrechnet werden, welche im 2025 zu 


Buche schlugen (Beispiel ganze Feuerwehr Grossbrand Entsorgungsstelle 


Firma Thommen AG, Kaiseraugst, am 23.01.2025: rund 40 AdF während 8 


Std. ca. 10'000.00). Jede Gemeinde hat bei Einsatzdiensten, die nicht weiter 


als 6 km von ihrer Grenze nötig werden, auf Verlangen mit ihrer Feuerwehr 


unentgeltliche Hilfe zu leisten (§ 34 Feuerwehrgesetz). 
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8 2120 Primarstufe / 


3631.00 Beiträge an 


Kanton 


Rg 25: 2'854k, Bud 25: 2'733k, Rg 24: 2'591k 


Weshalb musste eine höhere Gemeindebeteiligung am 


pauschalen Personalaufwand der Volksschule bezahlt werden? 


 


Berichterstattung 


Team A 


 


Schulverwaltung 


 


Es wird auf das Schreiben vom 14.04.2025 des Departements Bildung, 


Kultur und Sport verwiesen (Beilage 1). 


9 2170 Schulanlage 


Engerfeld / 3300.40 


Abschreibungen 


Hochbauten allg. 


Haushalt 


Rg 25: 1'590k, Bud 25: 1'719k, Rg 24: 1'593k 


Was ist der Grund für die Abweichung zwischen Budget und 


Rechnung? 


 


Berichterstattung 


Team A 


 


Finanzen und 


Ressourcen 


 


Der Restsaldo der Rückstellung für Umgebungsarbeiten an der Schulanlage 


Engerfeld in Höhe von CHF 87'706.25 wurde aufgelöst. Die 


Investitionseinnahme wurde verbucht, wodurch sich die Abschreibungen 


verringern. Zudem führte im Jahr 2024 eine Umbuchung des 


Investitionsanteils vom BZF an die Schulanlage Engerfeld zu einem 


Minderaufwand bei den Abschreibungen der Hochbauten. 


10 2171 Schulanlage 


Schützenmatt / 


3300.40 


Abschreibungen 


Hochbauten allg. 


Haushalt 


Rg 25: 143k, Bud 25: 103k, Rg 24: 103k 


Was ist der Grund für die Abweichung zwischen Budget und 


Rechnung? 


 


Berichterstattung 


Team A 


 


Finanzen und 


Ressourcen 


 


Die ersten Abschreibungen des Projekts "Ausbau und Erweiterung 


Tagesschulen Schulanlage Schützenmatt" erfolgten infolge Inbetriebnahme 


bereits im Jahr 2025. 


11 2172 Schulanlage 


Altstadt / 3300.40 


Abschreibungen 


Hochbauten allg. 


Haushalt 


Rg 25: 15k, Bud 25: 72k, Rg 24: 72k 


Was ist der Grund für die Abweichung zwischen Budget und 


Rechnung? 


 


Berichterstattung 


Team A 


 


Finanzen und 


Ressourcen 


 


Die Turnhalle Schützenweg wurde im Jahr 2024 letztmals mit CHF 56'849.- 


abgeschrieben. Im Jahr 2025 entfällt diese Abschreibung. 


12 3110 Museen & 


bildende Kunst / 


3300.40 


Abschreibungen 


Hochbauten allg. 


Haushalt 


sowie 


3301.00 Ausserpl. 


Abschr. Grundstücke 


allg. Haushalt 


Rg 25: 509k, Bud 25: 68k, Rg 24: 70k 


Rg 25: 157k, Bud 25: 0k, Rg 24: 0k 


Stehen die verbuchten Kosten im Zusammenhang mit dem 


Erneuerungsprojekt "Fricktaler Museum Rheinfelden 2030"? 


 


Berichterstattung 


Team A 


 


Finanzen und 


Ressourcen 


 


Die Restwerte des Fricktaler Museums wurden einmalig abgeschrieben, da 


das Museum infolge organisatorischer Änderungen neu als Stiftung geführt 


wird. 


13 3321 Multimedianetz 


(Gemeindebetrieb) / 


Rg 25: -166k, Bud 25: -64k, Rg 24: -256k Kenntnisnahme 


Team A 


Kenntnisnahme. 
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4260.01 


Rückerstattungen & 


Kostenbeteiligungen 


Dritter (MWST-


pflichtig) 


Wir haben die Begründung für die höheren Einnahmen zur 


Kenntnis genommen. 


 


 


Stadtbauamt 


14 3420 Freizeit / 


3910.03 Interne 


Verrechnung Werkhof 


Rg 25: 947k, Bud 25: 878k, Rg 24: 836k 


Was ist der Grund für die Abweichung zwischen Budget und 


Rechnung? 


 


Berichterstattung 


Team A 


 


Stadtbauamt 


 


Die Budgetierung erfolgte gemäss Rechnung 2023. Diese retrospektive 


Betrachtung berücksichtigt nur den damaligen Aufwand und nicht den 


effektiv nötigen Aufwand des Rechnungsjahres. 2025 standen mehr 


Stellenprozente für Gärtner zur Verfügung und aufgestaute Arbeiten konnten 


nachgearbeitet werden. Der Aufwand der Wasserversorgung für die Weiher- 


und Brunnenreinigung im Stadtpark West ist ab 2023 in Schritten 


dazugekommen. Die Strassengruppe hat im Alleeweg Ruhebänke erneuert, 


den Rheinwanderweg saniert und Stellenweise umgelegt (unterhalb 


Schrebergärten Augarten) sowie aufgrund von Starkregenereignissen Wege 


im Stadtpark West und Ost mehrfach instand gestellt. 


15 4120 Alters-, 


Kranken- & 


Pflegeheime 


sowie 


4210 Ambulante 


Krankenpflege / 


3631.00 Beiträge an 


Kanton 


Rg 25: 3'214k, Bud 25: 2'500k, Rg 24: 2'772k 


Rg 25: 521k, Bud 25: 185k, Rg 24: 324k 


Die GPFK hat die Begründungen für die höheren Ausgaben zur 


Kenntnis genommen. Wie prognostiziert die Stadt die 


Entwicklung der Kosten in der Zukunft? 


 


Berichterstattung 


Team A 


 


Finanzen und 


Ressourcen 


 


Aufgrund der weiterhin steigenden Inanspruchnahme stationärer und 


ambulanter Leistungen wird mittelfristig von einem anhaltenden 


Kostendruck ausgegangen. Die Entwicklung wird laufend beobachtet. 


16 5450 Leistungen an 


Familien / 3636.00 


Beiträge an private 


Organisationen ohne 


Erwerbszweck 


Rg 25: 118k, Bud 25: 164k, Rg 24: 138k 


Warum sind die Beiträge an private Organisationen tiefer als 


budgetiert? 


 


Berichterstattung 


Team B 


 


Sozialdienst 


Der budgetierte "Gemeindebeitrag 2025 für die Führung der regionalen 


Integrationsfachstelle" in der Höhe von rund 41k wurde in der Rg 25 von 


bisher 5450.3636.00 neu auf das Konto 5450.3632.00 umgebucht. Dies 


war bei der Budgetierung des Bud 25 noch nicht berücksichtigt. Die 


Umbuchung der 41k liegt als Beilage 2 bei. Grund der Umbuchung ist, dass 


dieser Gemeindebeitrag effektiv ein "Beitrag an Gemeinden und 


Gemeindeverbände" darstellt und nicht ein "Beitrag an private 


Organisationen". Diese Korrektur wird in den kommenden Budgetierungen 


berücksichtigt. 


17 5730 Asylwesen / 


3130.00 


Dienstleistungen 


Dritter 


Rg 25: 327k, Bud 25: 525k, Rg 24: 322k 


Wie erklärt sich die grosse Diskrepanz zwischen Budget und 


Rechnung? 


 


Berichterstattung 


Team B 


 


Sozialdienst 


Das Mandat zur Betreuung der Schutzsuchenden durch Convalere AG wurde 


auf Basis von 140 Personen für 2025 budgetiert. Die effektive Anzahl der 


Schutzsuchenden war aber im 2025 tiefer. Zudem sind mehr 


Schutzsuchende wirtschaftlich selbständig, als bei der Budgetierung im 
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 August 2024 eingeschätzt wurde. Dies hat die Mandatskosten zur 


Betreuung, und somit die Kosten, zusätzlich vermindert. Des Weiteren hatte 


die Gemeinde noch eine Gutschrift bei Convalere AG aus früheren Jahren zu 


gute. Dieses Guthaben ist inzwischen aufgebraucht. Insgesamt machen 


diese Faktoren eine Differenz von minus 200k an geringeren 


Mandatskosten Convalere AG in der Rg 25 aus, Die zukünftige Budgetierung 


wird überprüft und angepasst. 


18 6151. Parkhaus / 


Parkplätze / 3132.00 


Honorare externe 


Berater, Gutachter, 


Experten  


Rg 25: 11k, Bud 25: 65k, Rg 24: 18k 


Die Budgetunterschreitung wird damit begründet, dass die 


geplante technische Untersuchung betr. Altlasten beim 


Storchennestparkplatz nicht ausgelöst werden musste. Dem 


Investitionsplan entnimmt die GPFK, dass eine Antwort des 


Kantons bezüglich Sanierungsanforderungen aussteht. Was ist 


der Stand der Dinge? 


 


Berichterstattung 


Team B 


 


Stadtbauamt 


Aktuell wird eine Grundwasseruntersuchung durchgeführt. Das heisst, es 


werden jeweils im Frühling und Herbst Grundwasserproben entnommen und 


ausgewertet. Erst wenn die Untersuchungsergebnisse die nötige 


Aussagekraft zur vorliegenden Verschmutzung haben, wird die Fachstelle 


Altlasten des Kantons die erforderlichen Sanierungsmassnahmen 


abschliessend festlegen können. 


19 6151 Parkhaus / 


Parkplätze / 3130.04 


Spesen 


Zahlungsverkehr 


Rg 25: 47k, Bud 25: 30k, Rg 24: 40k 


Die höheren Ausgaben werden mit höheren Einnahmen aus 


Parkplatzgebühren begründet. Die Entwicklung der Ausgaben 


und Einnahmen verlaufen jedoch nicht proportional. Wurden die 


Gebühren-Ansätze erhöht? 


 


Berichterstattung 


Team B 


 


Regionalpolizei 


Es findet eine verstärkte Verlagerung des Zahlungsverkehrs von Barmittel zu 


Kartenzahlungen statt. Dadurch entstehen höhere Gebührenablieferungen 


an die Kreditkarteninstitute. Zu beachten ist, dass der Aufwand für die 


Bargeldbewirtschaftung entsprechend abnimmt. 


20 6210 Öffentliche 


Verkehrsinfrastruktur 


/ 3300.40 


Abschreibungen 


Hochbauten allg. 


Haushalt 


Rg 25: 18k, Bud 25: 0k, Rg 24: 0k 


Weshalb wurde die Abschreibung der Velostation S-


Bahnhaltestelle Augarten nicht budgetiert? 


 


Berichterstattung 


Team B 


 


Finanzen und 


Ressourcen 


 


Während der Budgetphase wurden für die Velostation an der  


S-Bahnhaltestelle Augarten noch keine Ausgaben getätigt. Daher wurde 


davon ausgegangen, dass die Investitionen verzögert erfolgen und keine 


Abschreibungen budgetiert werden müssen. 


21 7101 Wasserwerk 


(Gemeindebetrieb) / 


3151.00 Unterhalt 


Apparate, Geräte, 


Maschinen 


Rg 25: 36k, Bud 25: 187k, Rg 24: 20k 


Die Umrüstung der über 1'700 Wasserzähler auf Fernablesung 


ist schon länger geplant und budgetiert. Zum Budget 2025 


hiess es: "Ziel ist es, die Zähler innerhalb von 3 Jahren durch 


eine externe Firma auswechseln zu lassen. […] Aufgrund 


mangelnder Kapazität und dem Gesamtvolumen der 


Beschaffung werden die Lieferungen und Montage der 


Wasserzähler und die notwendige Hard- und Software anfangs 


2025 öffentlich ausgeschrieben." Zur Rechnung 2025 ist die 


Berichterstattung 


Team B 


 


Stadtbauamt 


Im Sommer 2025 wurde die Lieferung digitaler Wasserzähler öffentlich 


ausgeschrieben. Das Vergabeverfahren musste abgebrochen werden, da 


keines der eingegangenen Angebote die vom externen Ingenieurbüro 


definierten technischen Anforderungen erfüllte, insbesondere hinsichtlich 


der Speicherdauer der Tageswerte sowie des Werkstoffs der grösseren 


Wasserzähler. 
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Begründung: "Die Submission für die Umrüstung auf neue 


Wasserzähler mit Fernablesung musste abgebrochen werden. 


Das mit CHF 150'000 budgetierte Vorhaben ist auf 2026 


verschoben." 


Warum musste die Submission abgebrochen werden? 


 


22 7410 Gewässerver-


bauungen / 3300.10 


Abschreibungen 


Strassen/Verkehrswe


ge allg. Haushalt 


Rg 25: 13k, Bud 25: 0k, Rg 24: 0k 


Warum wurde die Abschreibung (Uferinstandstellung Inseli) 


nicht budgetiert? 


 


Berichterstattung 


Team B 


 


Finanzen und 


Ressourcen 


 


Während der Budgetphase wurden für die Uferinstandstellung 


noch keine Ausgaben getätigt. Daher wurde davon ausgegangen, dass die 


Investitionen verzögert erfolgen und keine Abschreibungen budgetiert 


werden müssen. 


23 8401 City-


Management / 8401 


City-Management 


Rg 25: -40k, Bud 25: -55k, Rg 24: -40k. 


Weshalb ist der Ertrag geringer als budgetiert? 


 


Berichterstattung 


Team B 


 


City-Management  


 


Falsche Budgetierung. Minderertrag nach Kündigung 


Finanzierungsbeteiligung durch Dritten. 


 


24 9610 Zinsen / 


4451.00 Erträge aus 


Beteiligungen VV 


Rg 25: 74k, Bud 25: 560k, Rg 24: 462k 


Der Fehlbetrag wird mit dem Ausfall der Dividenden des Wohn- 


und Pflegezentrums Salmenpark AG begründet. Weshalb gab es 


keine Dividende? 


 


Berichterstattung 


Team B 


 


Kanzlei 


 


Die Jahresrechnung 2024 der Wohn- und Pflegezentrum Salmenpark AG lag 


deutlich hinter den Erwartungen und dem Vorjahr zurück. Hintergrund des 


rückläufigen Ergebnisses war eine anspruchsvolle Personalsituation mit 


hoher Fluktuation bei gleichzeitig tieferer Bettenbelegung. Gleichzeitig sank 


der Case Mix Index (CMI; Schweregrad der abrechnungsberechtigten 


Behandlungsfälle), wodurch der Umsatz aus Lieferungen und Leistungen 


sank. Wegen der hohen Personalfluktuation mussten temporäre 


Arbeitskräfte eingesetzt werden, was zu einem Mehraufwand beim Personal 


führte. Der Bruttogewinn lag damit noch bei rund CHF 297'000 und somit 


rund CHF 1.5 Mio. hinter dem Ergebnis 2023. Vor diesem Hintergrund 


beschloss die Generalversammlung auf Antrag des Verwaltungsrates auf 


eine Dividende zu verzichten. 


 


 Per 27.03.2026   Team A: E. Freiburghaus, S. Baumgartner, R. Kougionis 


Team B: G. Spuhler, F. Stürchler, Ch. Ziegler 


 


 





